
Jahresbericht 2010 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tennisfreunde 
 
Der TCB-Vorstand darf auf ein weiteres, sportlich erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Unser Dank gilt allen, die sich im 2010 in irgendeiner Form für unseren Verein eingesetzt 
haben. Herzlichen Dank an alle, die sich als Helfer für die Jubiläumsfeierlichkeiten in 
Bäriswil zur Verfügung gestellt haben. 

Das 2011 wird wegen des 1150-jährigen Jubiläums unserer Gemeinde für alle Bäriswiler 
ein bewegtes Jahr, wobei auch der TCB mit seinem 25-jährigen Geburtstag seinen Teil 
dazu beitragen wird. Das TCB-Jubiläum wird am Sonntag, 17. April, dem urkundlich 
festgehaltenen Geburtstag des Tennisclubs, gefeiert. Der Vorstand hat sich entschlossen 
dieses Jubiläum mit einem gemütlichen und einem sportlichen Teil zu begehen. Weitere 
Einzelheiten finden Sie im beiliegenden Informationsschreiben. 
 
Änderungen gibt es auch im administrativen Bereich des TCB: Präsident Markus 
Hegetschweiler wird, wie vor Jahresfrist angekündigt, sein Amt weitergeben. Wir haben 
uns im Vorstand mit diesem Wechsel befasst und freuen uns, Ihnen eine 
zukunftsorientierte Lösung vorzustellen:  
Der Vorstand wird neu auf vier Personen aufgeteilt (Präsident, Kassier, Sekretär, 
Spielleiter) und die einzelnen Chargen mit einem detaillierten Pflichtenheft ausgestattet. 
An der Hauptversammlung vom Mittwoch, 23. März werden wir Ihnen mit Séverine 
Hämmerli und Matthias Lips zwei engagierte, junge, motivierte und ortsansässige 
Clubmitglieder zur Wahl in den Vorstand empfehlen.  
 
In Bezug auf das erwähnte Bäriswiler-Jubiläum habe ich folgende Bitte an Sie:  
Mit beiliegendem Formular können Sie sich immer noch für einen oder mehrere 
Einsätze während dem Jubiläumsfest 2011 anmelden. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 
und helfen Sie mit, dieses spezielle Fest zu einem Grosserfolg für unsere Gemeinde zu 
machen. Herzlichen Dank im Voraus! 
 

Vereinsbericht 

Die Tennissaison '10 verlief wie gewohnt in einer sportlichen, entspannten Atmosphäre. 
Freude bereiteten mir das nach wie vor praktische unversehrte Ballfangnetz, sowie die 
stattliche Zahl von reservierten Trainingsstunden. Hervorheben möchte ich die 
freundschaftliche und lockere Stimmung während und nach den Spielen der 
Clubmeisterschaften.  
Etwas enttäuschend waren erneut die Anmeldungen zum Clubturnier sowie zum 
WTPNT. Hier besteht Verbesserungspotential.



Platzbelegung TCB
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1. Vorstand / Revisoren 
Im Berichtsjahr setzte sich der Vorstand wie folgt zusammen: 
 
Präsident: Markus Hegetschweiler 
Sekretär: Benjamin Peter 
Kassiererin: Susanne Riesen Frank 
 
Revisoren: Peter Nigg und Jürg Sterchi (Ersatz: Séverine Hämmerli) 
 

Anmerkung: Bei einer erfolgreichen Wahl von Frau Hämmerli in den 
TCB-Vorstand, muss an der Hauptversammlung ein zusätzlicher 
Revisoren-Posten gewählt werden. 

 
2. Finanzen 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von rund 1'670 Franken ab, womit das 
Vereinsvermögen auf 10'260 Franken ansteigt. Höhere Einnahmen am Clubturnier und 
geringere Ausgaben als geplant (Juniorenkurs) sind für diesen Erfolg ausschlaggebend. 
Das Vermögen wird in unserem Verein traditionell angespart und ist in der Regel für 
Platzreparaturen reserviert. Einen Teil des Vereinsvermögens werden wir in die 
anstehende Jubiläumsfeier investieren. Wir freuen uns, dieses Ereignis mit Ihnen zu 
feiern! 
 

3. Spielbetrieb 
Die Reservationsstatistik (siehe Grafik) hat sich –wie die Zahl der Mitglieder (167 per 
28.1.2011) – in den letzten Jahren in einer festen Spanne eingependelt. Nutzen Sie die 
günstige Gelegenheit Tennis zu spielen und bereiten Sie sich rechtzeitig auf unser 
Clubturnier vor!  
Beachten Sie das Spielreglement: Netzabbau, falls am gleichen Tag niemand mehr 
später eingeschrieben ist. An Wochenenden und während den Schulferien kann man die 
Netzgarnitur stehen lassen. Lichterlöschen um 22 Uhr!



3.1 Clubmeisterschaften 2010 
Der Saisonhöhepunkt, die TCB-Clubmeisterschaft, fand ein weiteres Mal in drei 
Konkurrenzen, offen für alle Jahrgänge, statt.  
Im gemischten Doppel konnten die Zuschauer bunte und fröhliche, aber auch 
spannende, bis ins Tiebreak führende Spiele verfolgen. Jung und Alt gemischt, 
Familienduelle, Service-Knaller, präzis gezirkelte Lobs, gefühlvolle Stoppbälle und 
unberechenbare "Pflaumen". Das TCB-Clubturnier bietet wirklich alles, was das 
Tennisherz begehrt! Etwas enttäuschend war die Teilnehmerzahl. 
Das Wetter spielte mit; es gab keine Verzögerungen im Spielplan. Beim kulinarischen 
Teil entschieden wir uns wieder einmal für den Pizza-Lieferdienst aus Schönbühl.  
Herzlichen Dank für die zahlreichen frischen Salate und das reichhaltige Dessert-Buffet.
Die lockere Stimmung während den zehn CM-Tagen war wie immer ein Genuss! 
 
RESULTATÜBERBLICK: 
 
Mixed Doppel
Gute Spiele, tolle Stimmung und ein starkes Sieger-Team! 
Wetterglück ahoi! Am bis dato einzigen schönen August-Wochenende durften wir 19 zum 
Teil spannende und fair ausgetragene Spiele verfolgen. Die total nur 11 Paarungen (das 
gleichzeitig stattfindende eidg. Schwingfest kostete die eine oder andere Anmeldung) 
setzten sich aus 9 Damen und 13 Herren zusammen. Besonders gefreut haben mich das 
Engagement der neuen Gesichter (Angela Liechti, Fabienne von Schroeder, Daniel 
Berger), aber auch die Motivation und der unermüdliche Kampfgeist der 
dienstälteren Mitglieder (Ursula Schild, Ursula Mäder, Verena Neeser).  
Bereits nach der Auslosung kristallisierte sich die Paarung der ehemaligen Einzel-Sieger, 
Séverine Hämmerli und Yves Mäder, als klare Favoriten heraus. Sie hielten diesem 
Druck scheinbar mühelos Stand und dominierten ihre Gegner in allen Partien beinahe 
nach Belieben. Herzliche Gratulation den beiden spielstarken, jungen Spielern! 
 
Kleiner Final Siegerseite:
Armin Scheurer/Urs Buchli – Yves Mäder/Séverine Hämmerli  0:9 
Kleiner Final Verliererseite:
Markus Hegetschweiler/Ursula Schild – Verena Neeser/Beat Willen 9:3 
Final:
Y. Mäder/S. Hämmerli – M. Hegetschweiler/U. Schild   9:4 
 
Damen Einzel
Séverine Hämmerli’s sechster Streich! 
Auch in diesem Jahr meldeten sich nur vier Damen zur Einzel-Konkurrenz an. Ein 
besonderes Dankeschön an diese Teilnehmerinnen. Angela Liechti und Lisa Scheurer.
haben sich in den Gruppenspielen gegen die erfahrenen Gegnerinnen tapfer gewehrt. 
Lisa brachte Susanne Riesen an den Rand einer Niederlage. Séverine Hämmerli und 
Susanne Riesen dominierten aber die Gruppenphase dennoch und spielten am Sonntag 
einen spannenden Final, in welchem das Resultat lange Zeit ausgeglichen war. Dann 
riss Susanne die Führung an sich, zog auf 8:4 davon und stand kurz vor ihrem zweiten 
Turniersieg. Sie konnte jedoch den "Sack nicht schliessen", was Sévi ausnützte und zum 
8:8 ausglich. In der Hitze des Gefechts haben die beiden vergessen, dass ein Tiebreak 
folgen sollte, was jedoch vom Spielleiter gleich nach den ersten Punkten korrigiert wurde. 
Im Entscheidungsspiel setzte sich die routinierte Séverine mit 7:3 durch und sicherte sich 
damit die Titelverteidigung. Ihr zweiter Triumph innerhalb einer Woche war zugleich die 
Revanche für das zuvor verlorene Gruppenspiel.  
 
Resultat Final: Séverine Hämmerli – Susanne Riesen  9:8 



Herren Einzel
Gegen Tobias Rohrbach ist kein Kraut gewachsen! 
14 Teilnehmer meldeten sich für diese Konkurrenz an. In den Halbfinals standen zwar 
vier starke Spieler, doch an den beiden Top-Gesetzten Tobias Rohrbach und Benjamin 
Peter führt momentan kein Weg vorbei. Auf den ersten Blick  könnte man das 
Viertelfinal-Out von Dominique Aebi gegen Andreas Liechti als kleine Überraschung 
werten. Wenn man aber Ändu's Trainingsfleiss berücksichtigt, war das 9:7 kein 
unlogisches Resultat. Es war eines der spannendsten Spiele des gesamten Clubturniers. 
Im Final besiegte der stark aufspielende Tobias seinen früheren Juniorentrainer 
Benjamin klar. 
 
Resultate: 
Halbfinals:  Tobias Rohrbach – Jürg Sterchi   9:1 
 Benjamin Peter – Andreas Liechti  9:4 
Final:   Tobias Rohrbach – Benjamin Peter  9:2 
 
Beim Würzen-Turnier, dem Wettbewerb der Erstrunden-Verlierer, konnte sich Markus 
Hegetschweiler gegen Marco Baio mit 9:3 durchsetzen. Ausschlaggebend hierbei waren 
nicht etwa die "winners" des Seniors sondern die "unforced errors" des jüngeren 
Konkurrenten. 
 
Ich danke allen Balljungen und –mädchen, Zuschauern, Konsumenten und Helfern 
beim Barbetrieb, sowie der Aufräum-Equipe nach Turnierschluss.  
 

3.2 Juniorenabteilung (von Benjamin Peter) 
Man soll Traditionen bewahren und Innovationen fördern.

Ganz nach diesem Motto wurden im 2010 wie im letzten Jahresbericht angekündigt 
gleich zwei Juniorenkurse durchgeführt, der traditionelle Kurs während den 
Sommerferien und ein Kurs zwischen den Sommer- und Herbstferien. Der zweite Kurs 
wäre zwar fast gescheitert. Aber alles der Reihe nach. 
 
In den Sommerferien durften die Bäriswiler Juniorinnen und Junioren die unterdessen 
bereits traditionelle Intensivwoche besuchen. Das Training während der ersten 
Sommerferienwoche startete am Samstag und erreichte seinen Höhepunkt im 
Abschlussturnier am Freitag. Auch der Modus Samstag bis Freitag (Statt Montag bis 
Samstag) ist zur Tradition geworden. Dies zur Vermeidung weinender Kinderaugen, die 
am Samstag der ersten Ferienwoche ins Ausland fahren müssen, anstatt den 
Juniorenkurs fertig spielen zu dürfen. 
 
Elf Kinder zwischen fünf und vierzehn Jahren genossen die Trainingswoche bei Laura 
de Masi, unserer auch schon traditionellen Juniorentrainerin, mit Begeisterung und bei 
Sonnenschein. 
 
Der Andrang zum weiten Juniorenkurs zwischen den Sommer- und Herbstferien war 
leider nicht so gross. Es meldeten sich nur vier Kinder an, drei sehr junge Junioren und 
Christa Blatter, welche bereits längere Erfahrung auf dem Tenniscourt hat. Aber es zählt 
ja auch die Qualität, nicht nur die Quantität. Und ganz nach dem zweiten Teil des zu 
Beginn genannten Mottos „Innovationen fördern“, erteilte Laura de Masi nicht nur 
Gruppenunterricht, sondern bot für Christa Blatter eine Privatstunde an. 
 



Herzlichen Dank an dieser Stelle an beide, die Trainerin und die Schülerin, welche so 
grosse Freude am Tennis haben, dass sie auch gerne alleine auf ihrer Platzseite stehen. 
Denn nicht nur für den Schüler ist Privatunterricht anstrengender als Gruppentraining, 
auch als Trainer führt dies oft zu mehr Schweissperlen als geplant. 
 
Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle auch wieder einmal an den Abwart Martin 
Lehmann und die Schule Bäriswil. Während beiden Kursen hätten die Junioren die 
Möglichkeit gehabt in die Turnhalle auszuweichen, wenn das Wetter nicht mitgespielt 
hätte. Zum Glück war dies nie nötig; auch diese Tradition möchten wir natürlich gerne 
aufrecht erhalten. 
 

3.3 Frühlingsplausch/Schnuppertag 
Auch der Bäriswiler-Tennis-Schnuppertag hat bereits Tradition. 2010 durften wir bei 
herrlichem Wetter erneut einige Neumitglieder in unserem Club begrüssen. Der Service-
Geschwindigkeitstest war - wie jedes Jahr – eine spannende Sache.  
Knapp ein Dutzend Mitglieder nutzte die günstige Gelegenheit, ihren Formstand und das 
neueste Material zu testen. Die Teilnehmerzahl war recht bescheiden. Der TCB-Vorstand 
ist offen für neue Ideen, bezüglich dieses Schnuppertags. 
 

3.4 WTPNT 
Nach der erfolgreichen Umstellung vom Nacht- auf ein Nachmittags-Turnier hat unser 
Spielleiter Benjamin Peter auch in diesem Jahr an dieser Idee festgehalten. Für den 
Anlass vom 8. Januar – der Termin war evtl. etwas zu früh im Jahr gewählt - trafen sich 
aber leider nur 4 Damen und 8 Herren im Tenniszentrum Thalmatt. Trotzdem herrschte 
unter den Teilnehmern eine freundschaftliche Stimmung, gemischt mit einer 
gesunden Portion Ehrgeiz. Auf den drei Plätzen herrschte Hochbetrieb und nach jedem 
Match wurden die Partner neu ausgelost; Pausen gab es aufgrund der Spielerzahl keine! 
Nach vier Qualifikationsrunden in Form eines Gong-Turniers schafften acht der total 
zwölf Teilnehmer den Einzug ins Halbfinale. Trotz schweren Beinen und müden Muskeln 
setzten sich im abschliessenden Finalspiel mit Beat Willen und Markus Hegetschweiler 
die beiden routinierten Linkshänder gegen die kämpferische, junge Paarung Lisa 
Scheurer und Andreas Liechti durch.  
Im Anschluss nahmen zehn Personen am köstlichen, chinesischen Buffet teil.  
 
Herzlichen Dank Benu für die Organisation dieses gelungenen Anlasses! 

� Die Ausgabe 2012 ist bereits terminiert: (Samstag, 14. Januar 2012). 
 

4. Mitgliederbestand 
Die Zahl unserer Mitglieder schwankt – wie bereits erwähnt -  seit Jahren zwischen 160 
und 170 (Stand per 28.1.2011: 167). Ich danke allen Tennisfans, welche uns die Treue 
halten und wünsche allen viele spannende, erfolgreiche und verletzungsfreie Spiele. 
 

5. Daten und Termine 2011 
• Hauptversammlung: Mittwoch, 23. März, Rest. Brunnen 
• Saisoneröffnung: je nach Wetter, ca. Ende März 
• Jubiläum 25 Jahre TCB: Sonntag, 17. April, Brunch und Bowling (sep. Einladung!) 
• Frühlings-Schnuppertag: Samstag, 7. Mai 
• Juniorenkurs: Samstag, 9. Juli – Freitag 15. Juli 
• Clubmeisterschaften: Donnerstag, 18. August bis Sonntag, 28. August 



→ Vormerken: WinterTennisPlauschNachmittagsTurnier: Samstag, 14. Januar 2012 

Ziele/Wünsche für 2011: 

� ein tolles Vereins-Jubiläumsfest! 
� zahlreiche Rückmeldungen betreffend Mithilfe am Dorf-Jubiläumsfest! 
� ein reger Spielbetrieb, ohne Zwischenfälle und Verletzungen 
� einige spielfreudige Neumitglieder 
� ein grösserer Damen-Tableau am Clubturnier 
� die Netzgarnitur wird nach Spielschluss (spät. 22 Uhr) in der Holzkiste versorgt 

6. Dank 
Mein besonderer Dank gilt meinen Vorstands-Kollegen, der neuen Kassierin Susanne 
Riesen und dem Sekretär/Spielleiter Benjamin Peter. Unserem Webmaster René Lips 
danke ich für die Aktualisierungen der Homepage (www.tc-baeriswil.ch). Er wird im Laufe 
des Jahres diese Aufgabe an Stefan Riesen übertragen, dem ich im Voraus herzlich für 
sein Engagement danke. Unserem Schulhausabwart Martin Lehmann bin ich dankbar 
für das Grasschneiden rund um den Tennisplatz und das rechtzeitige Wegräumen der 
TCB-Holzkiste vor Wintereinbruch. Nicht zuletzt bedanke ich mich bei Ihnen, liebe 
Tennisfreunde, für Ihre Treue und Ihren Einsatz auf und neben dem Tennisplatz. 
 

7. Der Präsident - In eigener Sache 
Nach 19 Jahren Vorstandstätigkeit trete ich per HV 2011, aus dem TCB-Vorstand aus. 
Ich schaue auf eine äusserst lehrreiche, spannende, unterhaltsame und 
abwechslungsreiche Vereinstätigkeit zurück. Die Teamarbeit die ich im Vorstand erleben 
durfte war toll und ich bin für die gemachten Erfahrungen äusserst dankbar. Ich bin 
überzeugt, dass die junge Truppe um Benjamin Peter den TCB-Vorstand in gewohnter 
Weise weiterführen wird. Dem Tennisclub Bäriswil und all seinen treuen Mitgliedern 
wünsche ich weiterhin viel Freude am Tennissport und eine gute Gesundheit.  
 

8. Schlusswort 
 

Auf Wiedersehen an der Hauptversammlung vom Mittwoch, 23. März 2011.

Die Versammlung dauert erfahrungsgemäss eine Stunde und findet wiederum im Saal 
des Restaurants Brunnen, Bäriswil statt. Die Jahresversammlung ist eine ideale 
Diskussions-Plattform. Der Vorstand freut sich auf Anregungen oder auch kritische 
Bemerkungen der Vereinsmitglieder.  
 
Härzleche Dank u blybed xung. 
 
Für den Vorstand 
Markus Hegetschweiler, Präsident TCB 
10. Februar 2011 

http://www.tc-baeriswil.ch/

